
2014 übernahm Andreas Müller, 
schon seit längerer Zeit im Digi-
taldruck tätig, den 1988 von 
Werner Reis gegründeten Copy-
 shop in Trier Süd. Das seit 2012 
in der Saarstraße in 220 m2 gro-
ßen Räumlichkeiten ansässige 
Unternehmen wurde von Müller 
weitestgehend umgestaltet. Er 
gab dem Betrieb den neuen 
Namen »Color Print Service«, 
veränderte den Unternehmens-
schwerpunkt hin zum profes-

sionellen Druck, nahm das Auf-
gabenfeld der Werbetechnik mit 
ins Portfolio auf und kurbelte 
das B2B-Geschäft kräftig an. 

Breit aufgestellt zum Erfolg 
 
Die Firmenkunden von Color 
Print Service stammen haupt-
sächlich aus Trier, kommen 
aber auch aus ganz Deutsch-
land, Luxembourg und Belgien. 
Mit einem kleinen, engagierten 
Team und viel Equipment pro-
duziert Andreas Müller im Groß-
format Banner, Rollups, Außen-
werbung und Schilder. 
Für den Produktionsdruck setzt 
er auf zwei bizhub-Maschinen 
von Konica Minolta (C6000 und 
C1060) sowie das SW-Produk-
tionssystem Canon varioPrint 
120. Hier liegen die Produkti-
onsschwerpunkte im Bereich 
technische Dokumentationen, 
Schulungsunterlagen und Prä-
sentationsbroschüren etc. 
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C
Mehring liefert Klebebinder M-Bind M2 und Stapelschneider Ideal 5560 nach Trier 

Color Print Service hat im Finishing den Dreh raus

Für die vollautomatische Produktion von Klebebindungen bis DIN A3 setzt 

Color Print Service seit Dezember den M-Bind M2 von Mehring ein.

Color Print Service in der Saar-

straße in Trier Süd ist seit über 

30 Jahren ein geschätzter Druck-

dienstleister mit breit gefächertem 

Angebot.

Der hydraulische Stapelschneider Ideal 5560 LT mit Luft- und Seitentischen 

setzt auf die sichere, patentierte Zweihand-Schnittauslösung »Easy Cut«.
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Zwei Objekte aus dem Showroom 
 
Für die Weiterverarbeitung sei-
ner Drucksachen, die bei Color 
Print Service übrigens auch von 

einem Grafiker gestaltet werden 
können, pflegt Andreas Müller 
bereits seit Jahren einen guten 
Kontakt zum Fachhandelshaus 
Mehring in Troisdorf. Der Spe-
zialist für die Druckweiterverar-
beitung konnte dem Unterneh-
men schon des Öfteren mit 
Laminatoren, Handbindema-
schinen oder Verbrauchsmate-
rialien (wie zum Beispiel Folien) 
weiterhelfen. 
Jüngst hatte sich Andreas Mül-
ler den vollautomatischen Klebe-
 binder M-Bind M2 in Mehrings 
Showroom angesehen und war 
von dem unschlagbaren Preis-/ 
Leistungsverhältnis der Maschi -
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Color Print Service ist sowohl im 

digitalen Produktionsdruck als 

auch im LFP-Bereich vielseitig für 

Aufgaben der Werbetechnik und 

des Akzidenzdrucks gerüstet.

 



ne derart beeindruckt, dass er 
den Klebebinder nebst einem 
neuen Schnellschneider im De-
zember 2018 kurzentschlossen  
orderte. 
 
Klebebinder mit Finessen 
 
Der M-Bind M2 arbeitet mit Hot-
 melt, verfügt über eine Touch-
screensteuerung und einen Um- 
schlaganleger mit Mehrfachril-

lung (Positiv/Negativ-Rillung). 
Die aktive Seitenbeleimung so -
wie die Senkauslage, die Ab-
saugung, Fräsung und Schlit-
zung überzeugen allesamt qua- 
litativ. Der Einsatz bei Color 
Print Service ist für viele in For-
mat und Stärke wechselnde 
Kleinauflagen gesichert. 
Mit der 500 kg schweren Ma-
schine können 300 bis 450 Bü-
cher in Bindestärken von 1–58 

Millimetern pro Stunde produ-
ziert werden. Der Clou des mit 
Saugluft und Rillung ausgestat-
teten Umschlaganlegers ist 
seine separate Nutzbarkeit als 
Rillmaschine, wenn man ihn 
flink umpositioniert und die 
Auslage wechselt. 
 
Sicheres Schneiden ist wichtig 
 
Der hydraulische Stapelschnei-
der Ideal 5560 LT ist die zweite 
Ideal-Schneidmaschine bei Co -
lor Print Service. Doch nun ist 
man mit regelbarem Anpress-
druck sowie der sicheren Zwei-
hand-Schnittauslösung »Easy 
Cut« ausgerüstet. Des Weiteren 
besitzt der Schnellschneider eine 
Sicherheits-Lichtschranke, einen 
elektrischen Rückanschlag und 
ist mit einem Touchpad sowie 
einer Programmsteuerung aus-
gestattet. 99 Programme mit 
bis zu 99 Schritten können ab-
gespeichert werden. 
Für die manuelle Sattelpositio-
nierung gibt es ein elektroni-
sches Handrad, das stufenlos 
progressiv regelbar ist – von 
»schnell« bis »langsam« in 1/10- 
mm-Schritten. 
Ein sicherer Messerwechsel er-
folgt einfach und ohne Abnah -
me von Gehäuseteilen durch 
die Messerwechsel-Vorrichtung 
mit abgedeckter Messerschnei -
de. Ein clever konzipierter Werk-
 zeughalter auf dem Rücktisch 
hält alle nötigen Werkzeuge 
hierfür bereit. Andreas Müller ist 
auch von dieser »Mehring-Ma-
schine« völlig überzeugt. 
Color Print Service 
Tel. 06 51 / 3 80 67 
Mehring 
www.druckweiterverarbeitung.de
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Der Umschlaganleger des M-Bind M2 kann auch separat als Rillmaschine 

betrieben werden. Anleger 90° zur Seite drehen, Auslage ansetzen – fertig!

Inhaber Andreas Müller möchte den M-Bind M2 nicht mehr missen. 

Der Vollautomat punktet bei ständig wechselnden Formaten und Stärken.




